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Juli 

Rückblick auf den Filmabend „Rätselhafte Heilungen“  
mit Joachim Faulstich und seinem gleichnamigen Film 

Bei der harmonischen Veranstaltung konnten über 60 Teilnehmer den spannenden Verlauf von 
sog. Spontanheilungen, Placeboeffekten und Heilertätigkeit verfolgen sowie den Produzenten des 
Filmes im Anschluss zu seinen Recherchen befragen. Einige der Zuhörer wussten darüber hinaus 
von eigenen Erfahrungen über rätselhafte Krankheitsverläufe zu berichten.  
Im Rückblick sei ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es bei aller Freude über die Akzeptanz 
und Zustimmung zu den rätselhaften Heilungen nicht darum geht, gesunde Skepsis bei Seite  
drängen zu wollen. In der gesellschaftlichen Diskussion um  Spontanheilungen, Placeboeffekte 
und Heilertätigkeiten ist ein gesundes Maß an Skepsis unverzichtbar. Nur so gelingt es, mit 
Ernsthaftigkeit in einer unübersichtlichen Szene aus selbsternannten Heilern und Möchtegerns die 
schwarzen Schafe von den weißen zu trennen. Hilfe auf der Suche nach kompetenten Heilern 
bietet eine Internationale Vermittlungsstelle für herausragende Heiler ( IVH). Von dieser privaten 
Initiative werden geistig Heilende empfohlen, die in mehreren Hinsichten das Prädikat „ 
Herausragend“ verdienen: 
☯ Reichlich Praxiserfahrung 
☯ Empfehlung durch besonders viele Patienten 
☯ Erfolge insbesondere bei schweren Leiden 

Voraussetzung dafür, von der IVH empfohlen zu werden, ist die Anerkennung eines Ehrenkodex 
für geistig Heilende. Ihm gemäß konkurrieren IVH-Heiler nicht mit Ärzten, geben keine 
Heilungsversprechen ab, stellen keine Diagnosen, treffen unmissverständliche Absprachen über 
Behandlungsverlauf und Honorar, setzen Hilfesuchende niemals unter Druck, werben nicht mit 
irreführenden Titeln u.a.m.  Bis Mai 2007 gehörten der IVH bereits 132 Heiler aus 27 Ländern an. 
Weitere Info bei: Stiftung Auswege, Geschäftsstelle Ulrike Mehlich (Leitung), Adlerweg 9, 74858 Aglasterhausen 
Bei schriftlichen Anfragen bitten wir Sie, 1.45 EUR in Briefmarken beizulegen. Tel. +49 - (0) 62 62 - 92 69 63 
Fax +49 - (0) 62 62 - 92 69 64, Sprechzeiten: Dienstag + Donnerstag 9-11 Uhr 
 www.stiftung-auswege.de,  www.psi-infos.de/ivh 
 

August 
Juliane Sacher führt den Film vor: 

„Vogelgrippe – H5N1 antwortet nicht“ 
Seit dem 16.Februar 2006 wird die deutsche Öffentlichkeit über die Massenmedien von der Vogelgrippe 
infiziert. Politiker, Medien, Ärzte und Pharmakonzerne spielen uns auf der Orgel der Angst das alte Lied vom 
tödlichen Virus, diesmal heißt es H5N1. Milliarden fließen in der EU und in den USA in die Forschung nach 
Impfstoffen; den Kauf von Tamiflu und die Einführung neuer Tests. Die Ängste in der Bevölkerung steigen 
und mit Ihnen der Wert mancher Aktien. Doch die nahe liegendsten Fragen werden nicht gestellt. Und wenn 
sie gestellt werden, bekommt man keine Antwort. Einige davon werden in diesem Film gestellt, einige 
beantwortet und im Anschluss wird Juliane Sacher sich um Beantwortung weiterer Fragen bemühen. 
 
Zeit:  Donnerstag, 23..8.2007, 18.30 Uhr  Ort: Rudolf-Steiner-Haus, Hügelstr.67, 60433 Ffm ,Seminarraum 1 
Kosten:                 5 Euro Spende          Anmeldung:          nicht erforderlich 

 



 
 

September 
Vortrag Marianne Krug : 

„Burn-Out  -   eine Fehlfunktion der Nebennieren?“ 
Im Zeitalter von Stress und Überarbeitung kommen immer mehr Menschen an ihre Grenzen und sind 
ausgebrannt (engl. burned out). Vieles muss zusammen kommen bis unser Körper nicht mehr mitmacht. 
Was sind Warnzeichen? Was kann man analysieren? Einige Laienzeitungen haben das Thema „Hormonelle 
Balance“ aufgegriffen und ein Laborverfahren öffentlich gemacht, nämlich die Analyse von Nebennieren- und 
Sexualhormonen aus dem Speichel. Einige gute Aufschlüsse auf die Funktion unseres Körpers ist möglich, 
wenn so genannte Tagesprofile betrachtet werden. Dieses Verfahren ist in den USA bereits recht verbreitet, 
wird aber bei uns noch selten eingesetzt. Viele Patienten und solche, die es nie werden wollen fragen bereits 
nach, während es unter Ärzten noch unbekannt oder ungewohnt ist.  
Was kann die Methode? Was kann sie nicht? Was kann man tun? Was sollte man lassen? 
 

Zeit:  Donnerstag, 20.9.2007, 18.30 Uhr,  
Ort: Rudolf-Steiner-Haus, Hügelstr.67, 60433 Ffm , Seminarraum 1  
Anmeldung:          nicht erforderlich 

 
 
 
 
 
Weitere Veranstaltungen: 

☯ Walk-und-Talk: Jeden Donnerstag 9.00-11.00 Uhr. Info: www.akana-frankfurt.de, kostenlos,  

☯ LACHYOGA 4U: Jeden Dienstag, 18.30 Uhr Begegnungsstätte Preungesheim, Jasperstr. 11, U5 
Ronneburgstraße, keine Vorkenntnisse erforderlich, unverbindliche Teilnahme, freiw. Solidarbeitrag, 
Info: www.lachyoga4u.de   

☯ Geburtstagsfeier Frankfurter Lachclubs (Lachclub Frankfurt wird 8Jahre, Lachyoga4U 3Jahre alt)   
Do 16.7. ,18.15 Uhr im Holzhausenpark (bei Regen Gethsemane-Gemeinde, Marschner-Str.3) 

☯ Vortrag Marianne Krug: „Was macht die Schilddrüse mit mir, was kann ich für sie tun?“,     
Mo 27.8., 18.00, Evangelischen Frauenbegegnungszentrum, Saalgasse 15, Kosten 5 Euro 

☯ Gesprächskreis HSP(Hochsensible Persönlichkeiten)Leitung Hedi Friedrich, Fr.6.7., 17. 8., 7. 9.,  5. 10. 
und  9. 11.jeweils  19.00 Uhr ,Kindertagesstätte KT 15 ,Weinstraße 34, U5 Sigmund-Freud-Str. ,    
kostenlos, Anmeldung nicht erforderlich, Info: Tel.069-5482603, dipl-psych-hedi-friedrich@web.de,  

☯ Vorschau auf den Herbst: Marianne Krug: Kurzurlaub zum Entspannen und Lernen in Bad 
Salzhausen : Thema Wechseljahre , 29.9.07-2.10.07, Info: Ev. Regionalverband, Tel 069-21651232, 
www.katharina-staritz.haus.de, Anmeldung in Arztpraxis Krug 

Ich wünsche Ihnen Sonne, Wärme, Entspannung im Aussen und Innen. 

Ihre  Marianne Krug 


